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Einladung zur Veranstaltung



Eine gemeinsame Veranstaltung von: 

Nur wenige sozialpolitische Konzepte werden mehr diskutiert 
als das Bedingungslose Grundeinkommen (BGE). Erste Schritte 
zur Umsetzung werden mittlerweile in Schleswig-Holstein und 
in Finnland gemacht. Kreative bewerben sich über Onlineplatt-
formen für ein Grundeinkommen auf Zeit. Gleichzeitig spaltet 
die Idee die Gemüter: Während sich die einen ein Leben ohne 
Existenzängste erhoffen, befürchten andere den Abbau von So-
zialleistungen und die Zementierung von Ungleichheit. 
Jasmin Mittag (Aktivistin) hat sich über die Crowdfunding Platt-
form für ein befristet Grundeinkommen beworben und berichtet 
über ihre Motive.
Wir möchten mit Ihnen und euch diskutieren:
— Welche Konzepte des BGE werden diskutiert? 
— Welche Chancen und Gefahren birgt das BGE? 
— Welche Alternativen gibt es zum BGE?   
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